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Pressebericht 

„Fit ab 50“ – Nachmittagstour zur Firma Stockmann Brunnenfilterbau Einen am 03.04.2024 

 
EVERSWINKEL. 14 Radlerinnen und Radler und vier Autofahrer der Gruppe „Fit ab 50“ machten sich 
bei rechnerischem Wetter mit Tourleiter Uli Remke auf den Weg nach Einen zur Besichtigung der 
Firma Stockmann Brunnenfilterbau. Häufig fuhr man bei Radtouren in der Vergangenheit an dem 
Betrieb an der Bartholomäusstraße vorbei, ohne zu wissen, was sich hinter den Toren verbirgt. Das 
sollte sich heute ändern. Nach einer einstündigen Radtour wurde die Gruppe von der Geschäftsfüh-
rerin Wencke Stockmann, die den Betrieb seit zehn Jahren bereits in fünfter Generation leitet, herz-
lich begrüßt. Bei Kaffee und Kuchen gab es die ersten Informationen, bevor sich dann eine Betriebs-
führung anschloss.  
 
Das Unternehmen wurde bereits Mitte des 19. Jahrhunderts, zunächst als Tischlerei, gegründet. Heu-
te ist das Familienunternehmen, das sich immer noch als Handwerksbetrieb versteht, einer der füh-
renden Anbieter für Brunnenfilter- und Rohrsysteme in Deutschland! Die Kunden kommen überwie-
gend aus Deutschland, aber auch Österreich. Im Wasserwerk in Telgte-Raestrup wurden beispiels-
weise Brunnenfilter und Rohre des Unternehmens verbaut. Aktuell arbeitet das Team mit dreizehn 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an einem außergewöhnlichen Projekt für Dubai, wo 360 Brunnen 
für einen riesigen Wasserspeicher, der die Bevölkerung bei Trockenheit drei Wochen mit Trinkwasser 
versorgen soll, entsteht. Hierfür fertigen die Experten in der Fertigungs-Werkstatt eine Vielzahl von 
Brunnennfiltern. Dies erfolgt überwiegend auf Maschinen, die selbst entwickelt und gebaut wurden. 
Etwas ungewöhnlich, aber auch interessant, fanden die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, dass alle 
Maschinen Namen haben, wie „Peter und Paul“, „Asterix und Obelix“, „Pippi Langstrumpf“ oder „Die 
heiligen drei Könige“. Eine Stärke des Unternehmens ist die Entwicklung von individuellen Lösungen 
für die Kunden. Dabei ist man immer offen für technische Neuerungen und kann auf die Praxiserfah-
rungen mit den unterschiedlichsten Brunnenbauprojekten zurückgreifen.  
 
Abschließend bedankte sich Jürgen Teunissen bei Wencke Stockmann für die gewährten Einblicke in 
das Unternehmen, die sehr interessante Betriebsführung und Bewirtung, bevor sich die Gruppe auf 
den Rückweg nach Everswinkel machte, das nach 26 geradelten Kilometern erreicht wurde.  
 
Jürgen Teunissen – 04.04.2024 


